
 

 

Deutsche  Kreditbank  AG   (DKB)     |     IBAN    DE26  1203  0000  1033  6550  42     |     BIC    BYLADEM1001 

 

 

 

 

 

Rechtsanwalt Kanseas 

Kurfürstendamm  40-41 

10719 Berlin 

Telefon  ϬϯϬ ∙ ϱ77 ϬϬ ϮϰϬ 

Telefax   ϬϯϬ ∙ ϱ77 ϬϬ Ϯϰϭ 

info@kanzlei-kanseas.de 

www.kanzlei-kanseas.de 

USt-IdNr.  DE295003298 

 

 

  
 

Staatsangehörigkeit: 

        

 

 

 

 

Mandantenaufnahmebogen 
 
Herr  □            Frau  □            Unternehmen  □  

  
Name:                               

Vorname:                       

Straße, Nr.:                    

PLZ, Ort:                    

Geburtsdatum:                  

Geburtsort:                    

Familienstand:                   

 

Vorsteuerabzugsberechtigung:   Ja  □      Nein  □ 

 
 

Telefon 1:              Bank:              

Telefon 2:              Inhaber:             

Telefax:               Konto:             

Mobil 1:               BLZ:              

Mobil 2:               IBAN:              

E-Mail:               BIC:              

                 Wird ein SEPA-Mandat erteilt:     Ja  □  Nein  □ 

 
 

 

 

Ich möchte über alle wesentlichen Vorgänge und Maßnahmen ausschließlich unterrichtet 

werden durch: 

 

E-Mail   □   Post   □   Telefax   □ 

 



 
 

 

Rechtsanwalt  Kanseas   |   Kurfürstendamm   40-41   |   10719  Berlin   

Telefon   030  ϱ77 ϬϬ ϮϰϬ   ∙   info@kanzlei-kanseas.de   ∙   Deutsche  Kreditbank  AG   (DKB) 

Telefax   030  577 00 241   ∙   www.kanzlei-kanseas.de   ∙   IBAN   DE26  1203  0000  1033  6550  42 

Besteht eine Rechtsschutzversicherung:    Ja   □   Nein   □ 

Name der Rechtsschutzversicherung:                     

Versicherungsscheinnummer:                       

Schadennummer:                           

Selbstbeteiligung i.H.v.:                         

Aktenzeichen Polizei:                          

Aktenzeichen Staatsanwaltschaft:                      

 

 

Verfahrens- oder Prozesskostenhilfe:     Ja   □   Nein   □ 

Ein Anspruch auf Verfahrens- / Prozesskostenhilfe besteht u.a. dann nicht, wenn eine anderweitige Kostenübernahme 

stattfindet  (Rechtsschutz, o.ä.). 

Wird die Beratungshilfe nicht bereits durch das Amtsgericht selbst, sondern durch eine Beratungsperson gewährt, so 

haben Sie an die Beratungsperson 15 Euro zu bezahlen. Die Beratungsperson kann auf diese Gebühr auch verzichten. 

Alle übrigen Kosten der Beratungshilfe trägt in aller Regel die Landeskasse. 

 

 

Bitte nur bei zivilrechtlichem Verfahren ausfüllen  [Angaben zur Gegenseite]: 

 

Name, Vorname:                           

Straße, Nr.:                             

PLZ, Ort:                             

Rechtsanwalt (Name / Telefon):                      

 

Bitte nur bei Verfahren wegen Straf- und Bußgeldangelegenheiten ausfüllen:  

 

Ausgeübter Beruf:                          

Nettoeinkommen:                           

Unterhaltsverpflichtungen:                       

Besondere finanzielle Belastungen:                     

 



 
 

 

Rechtsanwalt  Kanseas   |   Kurfürstendamm   40-41   |   10719  Berlin   

Telefon   030  ϱ77 ϬϬ ϮϰϬ   ∙   info@kanzlei-kanseas.de   ∙   Deutsche  Kreditbank  AG   (DKB) 

Telefax   030  577 00 241   ∙   www.kanzlei-kanseas.de   ∙   IBAN   DE26  1203  0000  1033  6550  42 

Wie sind Sie auf die Kanzlei Kanseas aufmerksam geworden: 

Empfehlung   □   Privater Kontakt   □   Webseite/Internet   □   Sonstiges   □ 

 

 

 

Für die Richtigkeit der vorstehenden Angaben 

 

 

                                    

  Ort, Datum              Unterschrift 

 

 

 

 

 

___________________________________________________________________ 

 

Anwaltliche Prüfung: 

(Bitte nicht ausfüllen) 

 

Kollisionsprüfung erfolgt am:            Verfügungen: 

 

Beratungshilfe:   Ja   □   Nein   □       Akte anlegen:   □ 

Prozesskostenhilfe:  Ja   □   Nein   □       Fristen notieren:  □ 

Honorarvereinbarung: Ja   □   Nein   □       Termin notieren:  □ 

                     WV:      □ 

 

Hinweise: □ Wertgebühren (§ 49b BRAO)       Az. vergeben:      

    □ Kostenerstattung (§ 12a ArbGG)      SB:         



 
 

 
 
Hinweise zur Datenverarbeitung i.S.v. Art. 13 und 14 DSGVO 
 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 
Verantwortlicher: Alexander Kanseas, Rechtsanwalt, 
Kurfürstendamm 40-41, D-10719 Berlin, Deutschland 
Email: info@kanzlei-kanseas.de 
Telefon: +49 (0)30 – 57700240 
Fax: +49 (0)30 – 57700241 
 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten / Art und Zweck und deren Verwendung 
Wenn Sie mich mandatieren, werden folgende Informationen erhoben: 
• Anrede, Vorname, Nachname, 
• eine gültige E-Mail-Adresse, 
• Anschrift, 
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) 
• Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des Mandats 
notwendig sind 
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 
• um Sie als meinen Mandanten identifizieren zu können; 
• um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 
• zur Korrespondenz mit Ihnen; 
• zur Rechnungsstellung; 
• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung etwaiger 
Ansprüche gegen Sie; 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den 
genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung 
von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 
Die für die Mandatierung erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der 
gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das 
Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass nach Artikel 6 Abs. 1   
S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentations-
pflichten (aus HGB, StGB oder AO) eine Verpflichtung zu einer längeren Speicherung besteht oder 
Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt 
haben. 
 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. 
Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit 
Ihnen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört 
insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren 
Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz 
sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von 
dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis 
unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
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4. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Dies hat zur 
Folge, dass die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 
fortgeführt werden darf; 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre vom Verantwortlichen verarbeiteten personenbezogenen 
Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie 
der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 
offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht beim Verantwortlichen erhoben 
wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer beim 
Verantwortlichen gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 
• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig 
ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und der Verantwortliche die Daten nicht mehr benötigt, Sie 
jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 
• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen und 
• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie 
sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder des 
Kanzleisitzes wenden.  
 
5. Widerspruchsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
info@kanzlei-kanseas.de 
 

Ich habe die vorgenannten Hinweise zur Datenverarbeitung zur Kenntnis genommen und verstanden.   
 
 
 
 
             
Ort, Datum      Unterschrift 
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Datenübermittlung an sonstige Dritte 
 

Im Ablauf einer  Anwaltskanzlei  ist  es teilweise  notwendig  oder unvermeidlich, Daten und 

mandatsbezogene Informationen nicht nur an Gerichte, Behörden, die Gegenpartei(en), deren 

Anwälte oder Rechtsvertreter, sondern auch an weitere Dritte zu übermitteln. Ich bin mit der 
Übermittlung  meiner  personenbezogenen  Daten  und  sonstigen  mandatsbezogenen 

Informationen im Rahmen des erteilen Auftrags auch an 

 

a) meine jeweils zuständige Rechtsschutzversicherung, sowohl per Fax, E-Mail, als aber auch 

     über elektronische Rechtsschutzversicherungsdienste (z.B. Drebis; www.drebis.de), 

 

b) KFZ-Haftpflicht (Kasko) Versicherung(en) 

 

c) sonstige private/gesetzliche Versicherungen, die mandatsbezogen mit der Abwicklung von 
    Ansprüchen betraut sind oder mandatsbezogen Ansprüche geltend machen 

 

d) die anwaltliche Vermögenshaftpflichtversicherung 

 

e) Behörden 

 

f) Träger der Sozialversicherung 

 

g) Ärzte / Krankenhäuser / Krankenkassen 

 
h) ggf. von Ihnen benannte Zeugen 

 

i)  Sachverständige 

 

- wenn und soweit Im Rahmen für die Mandatsführunq notwendig, während und soweit. 
notwendig auch nach Beendigung des Mandats - 
 

j)  bei notwendiger Wartung der EDV Anlage der Kanzlei Rechtsanwalt Alexander Kanseas an die 

    Wartungsperson, wenn dies technisch unvermeidlich ist, und wenn das ausführende EDV- 
    Unternehmen und dessen Mitarbeiter zum Datenschutz und zur Vertraulichkeit besonders 
    verpflichtet sind. 

 

k)  zur Überprüfung des Qualitätsstandards der Kanzlei Rechtsanwalt Alexander Kanseas 

     durch  die  zertifizierende  Person  (QM-Zertifizierung),  sofern  das  zertifizierende 

     Unternehmen und dessen Mitarbeiter zum Datenschutz und zur Vertraulichkeit besonders 

     verpflichtet sind. 

 

im  Rahmen  des für  den  Betrieb  der  Kanzlei  Rechtsanwalt  Alexander Kanseas notwendigen 
Umfangs während und soweit notwendig auch nach Beendigung des Mandats, einverstanden. 
 
Ich kann diese Einwilligung jederzeit durch schriftliche oder textliche (z.B. E-Mail), mündliche oder 
fernmündliche Erklärung  gegenüber der Kanzlei für die Zukunft widerrufen. Der Widerruf für  die 
Zukunft lässt  die  Rechtmäßigkeit der Einwilligung In den E-Mail-Schriftverkehr, der bis zum 
Zeitpunkt des Widerrufs erfolgt ist, unberührt. 
 

 

             

Ort, Datum      Unterschrift 



Einverständniserklärung elektronischer Schriftverkehr 
 

in Sachen 

 

(Aktenzeichen/Rubrum) 

 

 

 

 

ELEKTRONISCHER SCHRIFTVERKEHR  

 

Der Versand und Empfang von E-Mails kann unsicher sein. Sollte z.B. Ihr elektronisches 

Postfach nicht hinreichend gesichert sein oder sollten Dritte ein Passwort zum Zugriff haben, 

können diese sich von E-Mails Kenntnis verschaffen. Bei nicht oder nicht hinreichend 

verschlüsseltem Versand von E-Mails können Dritte diese auch darüber hinaus auslesen und 

damit vom Inhalt einer solchen Email Kenntnis nehmen. 

 

Mit dem Versand und Empfang elektronische Post von und durch Herrn Rechtsanwalt Alexander  

Kanseas und Mitarbeitern der Kanzlei Kanseas zum Zwecke der Mandatsbearbeitung 

und Mandatsabwicklung bin ich einverstanden. Ich rufe mein Email-Postfach regelmäßig ab. 

 

Ich kann diese Einwilligung jederzeit durch schriftliche oder textliche (z.B. E-Mail), mündliche 

oder fernmündliche Erklärung gegenüber der Kanzlei für die Zukunft widerrufen. Der Widerruf 

für die Zukunft lässt die Rechtŵäßıgkeıt der EiŶwilliguŶg ıŶ deŶ E-Mail-Schriftverkehr, der bis 

zum Zeitpunkt des Widerrufs erfolgt ist, unberührt. 

 

 

 

             

Ort, Datum      Unterschrift 

 

 


